Ablaufplan Macht der Gedanken 


Frage: wie dicht liegen 
Reiz = Säckchen und 
Reaktion = Gefühl 
zusammen 


Zwischen Reiz und 


Plakat 1 erweitert, Plakat 2 


und evtl. Apfelschnitzen für 


Pat. 


- erkennt das der Reiz neutral ist, 

- das einer Reaktion immer eine 
Bewertung voraus geht und 

- ermittelt diese 


Intervention/ Material Ziel Pat. Ziel Pflege 
Thema 
Begrüßung Unterlage: Begrüßung - kennt Regeln, Thema und Ablauf |- Pat. ist informiert und 
- kann sich einlassen. 

Übung z.B. Zaubersäckchen - nimmt eine Rektion bei sich und - Pat. auf Thema 
Zaubersäckchen - evtl.bei eingestimmt, 
Paarübung, Partner war, - Interesse geweckt, 
a) öffnet Säckchen, - Reaktion provoziert, 
b) beobachtet Mimik 
von a) 
dann tauschen und 
Vorgang wiederholen. 

- teilt diese evtl. der Gruppe mit, - jeder Pat.fühlt sich 
Austausch in eingeladen 
Gruppenrunde Mitzuarbeiten, 
-es geht um REKTION, 
nicht 
vorrangig um pos. - prüft Gefühl und Gedanken, 
oder neg Plakat 1 - teilt Ergebnis der Gruppe mit, - setzt sich gedanklich mit 


Frage 
Auseinander, 
- kann Ergebnis mitteilen, 


-nachvollziehbarer 
Aufbau, 
-verständlich 


Reaktion liegt Raum 
-- Bewertung-- 

Reiz ist neutral 
Dargestellt durch 
Apfel und 
Schneewittchen 


vermittelt , 
- Pat. erkennt eigene 
Bewertung löst 
Gefühl ->Reaktion aus, 


schnelle Bewertung ist 
wichtig für z.B. 
-Sicherheit, - 
Tagespensum 


Wie entstehen unsere 
Bewertungen? 

- Einflussfaktoren 

benennen 

- können sich zu 
Glaubenssätze 

entwickeln 


> Glaubenssätze 
- Sammeln 
hilfreiche / 
belastende 
- auslösende 
Gefühle 
benennen 


Gesprächsrunde 


Plakat 3 


Unterlage Glaubenssätze 


-schnelle Entscheidungen sind 
wichtig 

- nicht jede muss hinterfragt 
werden 


- Erinnerung ist angeregt 
- erkennt Entwicklung von einst 
gesagt 

bekommenen oder 
empfundenen, hin zur 

eigene Überzeugung, 


- kann Sätze , sowie 

- entstandenes Gefühl 
( hilfreich / belastend) und 
evtl. Auswirkungen benennen 


-die Entwicklung von 

Einflüssen/ 
Bewertungen hin zu 

eigenen 
Glaubenssätze ist 
verständlich 


- Pat. fühlt sich 
eingeladen 
mitzuarbeiten, hat 
Raum 
- erkennt Unterschiede 
in 
hilfreiche und 
hemmende 
Glaubenssätze. 
- auf Emotionen ist 
geachtet, 
- Aufbau vermeidet starke 
Emotionen 


Selbsterfüllte Plakat 3 - erkennt Gedanke ist nicht - Kreislauf verständlich 

Prophezeiung „nur mal gedachtes“, sondern hat Beschrieben 

- Plakatdarstellung weitreichende Auswirkungen auf |- Pat. wurden gedanklich 
besprechen Herangehensweise, Ergebnis, mitgenommen, 

-Kopf tut alles um Selbstwert und Selbstwirksamkeit | - auf Stimmung ist 

eigene - DIE MACHT DER GEDANKEN- geachtet! 

Prophezeiung zu 

erfüllen 

Informationen Infobroschüre - erkennt /ahnt handeln ist möglich | - Pat. ist Informiert 


-aus zB. 
Gehirnforschung: 
Die Macht der 
Gedanke 


Arbeitsblätter 


Gehirnforschung: 
Die Macht der Gedanken 


- Blatt 1 und 2 
- Blatt 3 


- erkennt Eigenverantwortung 


- hat Unterlagen für zu Hause, 
- kennt Signalwörter, 


- Pat. Interesse für Lösung 
geweckt 


- wurde an Beispielsatz 
Besprochen, 


- austeilen - weiß wie Sätze umformuliert - zur Mitarbeit motiviert, 
- erarbeiten werden können, - Pat. hat Handwerkszeug 
- kann Entlastung nach - auf Stimmung ist 
Umformulierung spüren, geachtet 
Abschluß zB - Gruppeneinheit ist 
- Gesprächsrunde - ist bei sich , Abgeschlossen 
- Ichstärkungsübung - hat Distanz zum Thema - Pat .kann Tagesstruktur 


hergestellt 


Fortsetzen. 


